
   

 

 

 

Pressemitteilung 

Sperrfrist 9. November 2023, 19:30 Uhr 

 

 
Wettbewerb „Sterne des Sports“ für Sportvereine in Nordrhein-
Westfalen: SVKT 07 Minden gewinnt „Großen Stern in Silber 2023“  
 

• Staatssekretärin für Sport und Ehrenamt des Landes NRW, Andrea Milz, 
Wilfried Bosch, Vorstandsmitglied der Volksbank an der Niers, für die Volks-
banken und Raiffeisenbanken in NRW sowie Stefan Klett, Präsident des Lan-
dessportbundes NRW, zeichneten sechs Sportvereine im Bundesland aus.  

• „Kleiner Stern in Silber“ für die Vereine Schwimmfreunde Rheurdt und TuS 05 
Oberpleis. 

• Förderpreise gehen an die drei Vereine VfB Fichte Bielefeld, TV Arnsberg 
1861 und Tabalingo Sport & Kultur integrativ. 
 

 

Oberhausen. Sie stehen für Gesundheit, Inklusion, Integration sowie 

Gemeinschaftssinn und Würdigung von ehrenamtlichem Engagement: die 

Auszeichnungen „Sterne des Sports“ des gleichnamigen bundesweiten Wettbewerbs. 

Mit diesen „Sternen des Sports“ werden alljährlich Sportvereine auf Landes- und 

Bundesebene ausgezeichnet, die sich für die Menschen vor Ort engagieren. 

Ausrichter des Wettbewerbs sind die Volksbanken und Raiffeisenbanken sowie der 

Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) mit seinen Landessportverbänden.  

 

Viel Ehre und Lob gab es jetzt für sechs Sportvereine aus Nordrhein-Westfalen, die 

es unter 170 Mitbewerbern bis in die Endrunde des Wettbewerbs auf Landesebene 

geschafft hatten. Sie wurden in einer festlichen Preisverleihung am Donnerstag, 9. 

November, in der Sankt Bernardus Kapelle in Oberhausen mit den Sternen des 

Sports in Silber gewürdigt. Die Auszeichnungen verliehen Andrea Milz, Staatssekre-

tärin für Sport und Ehrenamt des Landes NRW, Wilfried Bosch, Vorstandsmitglied 

der Volksbank an der Niers, für die Volksbanken und Raiffeisenbanken in NRW so-

wie Stefan Klett, Präsident des Landessportbundes NRW.  



   

 

 

 

 

 

 

Auf der Bühne gratulierte außerdem Pamela Dutkiewicz, Gewinnerin der Bronzeme-

daille bei den Weltmeisterschaften 2017 im Hürdenlauf sowie Jurymitglied. Die Ver-

anstaltung moderierte Peter Großmann, Sportjournalist vom WDR. 

Erster Sieger und Träger des „Großen Sterns des Sports“ in Silber 2023 ist der 
Verein SVKT 07 Minden e. V. Mit einem „Kleinen Stern in Silber“ wurden jeweils die 

Schwimmfreunde Rheurdt e. V. (2. Platz) und der TuS 05 Oberpleis e. V. (3. Platz) 
ausgezeichnet. Förderpreise erhielten außerdem die Vereine VfB Fichte Bielefeld    
e. V., TV Arnsberg 1861 e. V. und Tabalingo Sport & Kultur integrativ e. V. Insgesamt 
vergab die Fachjury aus Journalist*innen, Sportler*innen, Vertreter*innen des 
Landesportbundes sowie der Staatskanzlei Preisgelder in Höhe von 6.500 Euro.  
 
Für die genossenschaftliche Bankengruppe betonte Wilfried Bosch, 

Vorstandsmitglied der Volksbank an der Niers, für die Volksbanken und 

Raiffeisenbanken in NRW: „Vereine sind wichtige Akteure in unserer Gesellschaft. 

Sie stärken vor allem die soziale, psychische und gesundheitliche Entwicklung junger 

Menschen. Als Genossenschaftsbanken wollen wir mit den ‘Sternen des Sports‘ die 

Sportvereine in ihrer Menschen verbindenden Kraft stärken und unterstützen.“ 

 

Staatssekretärin Andrea Milz sagte: „Das herausragende Engagement der 

Sportvereine zur Initiierung und Durchführung innovativer Konzepte beeindruckt mich 

immer wieder. Es ist mir jedes Jahr eine große Freude zu sehen, wie viel Herzblut 

und Tatkraft die Vereinsmitglieder für ihre Projekte aufbringen. Die Bewerbungen um 

die Sterne des Sports haben wieder unter Beweis gestellt, dass der Sport einen 

wertvollen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserem Land leistet. Ich 

gratuliere dem Siegerverein, dem SVKT 07 Minden e. V., sehr herzlich und wünsche 

viel Erfolg bei der Wahl zum großen Stern des Sports in Gold.“ 

 

Stefan Klett, Präsident des Landessportbundes NRW, ergänzte: „Der große 

Breitensport-Weltkongress TAFISA in der ersten Novemberwoche in Düsseldorf hat 

gerade erst sehr eindrucksvoll gezeigt, welchen Herausforderungen sich die 

Sportvereine an der Basis mit ihren unverzichtbaren Angeboten in den kommenden 

Jahren stellen müssen. Vor diesem Hintergrund ist es noch umso wichtiger, sich für 

die Sterne des Sports als wertvollen Wettbewerb stark zu machen und landesweit zu 

möglichst vielen Bewerbungen zu motivieren. Denn auch in diesem Jahr hat es mich  



   

 

 

 

 

 

mit Stolz erfüllt, mit welcher echten Leidenschaft sowie freiwilliger Teamarbeit 

sämtliche teilnehmenden NRW-Sportvereine ihre erfolgreichen und 

nachahmenswerten Projekte umsetzen – allen voran unser Landessieger SVKT 07 

Minden.“ 

 

Der erste Sieger-Verein hat nun die Chance, am Entscheid auf der Bundesebene 

teilzunehmen und für NRW zu gewinnen: entweder den „Großen Stern des Sports“ in 

Gold oder einen der weiteren Sterne in Gold. Diese werden dann als Bundespreise 

am 29. Januar 2024 – voraussichtlich von Bundeskanzler Olaf Scholz – in Berlin 

verliehen. 

 

1. Platz/Großer Stern in Silber (2.500 Euro): SVKT 07 Minden e. V. für das Projekt 

„SVKT Startschuss Ausbildungsmesse“, begleitet von der Volksbank Herford-

Mindener Land eG. 

 

2. Platz/Kleiner Stern in Silber (1.500 Euro): Schwimmfreunde Rheurdt e. V. für 

das Projekt „Vom Hallenbadretter zum nachhaltigen Vereinsmanagement: 10 Jahre 

Schwimmfreunde Rheurdt“, begleitet von der Volksbank an der Niers eG. 

 

3. Platz/Kleiner Stern in Silber (1.000 Euro): TuS 05 Oberpleis e. V. für das Projekt 

„Fit for you and planet blue“, begleitet vom KreisSportBund Rhein-Sieg e. V. und vom 

Stadtsportbund Königswinter.  

 

 

Förderpreis (500 Euro): VfB Fichte Bielefeld e. V. für das Projekt 

„Fußballakademie“, begleitet von Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG.  

 

Förderpreis (500 Euro): TV Arnsberg 1861 e. V. für sein Projekt „TVA Glückskinder 

– Handball ist für ALLE da!“, eingereicht bei der Volksbank Sauerland eG.  

 

Förderpreis (500 Euro): Tabalingo Sport & Kultur integrativ e. V. für das Projekt: 
„Ninja Warrior für alle“, eingereicht bei der VR-Bank eG – Region Aachen.  

 

 



   

 

 

 

 

 

Die Jury: 

Ute Dittmann, Landessportbund NRW 

Udo Drechsel, Genossenschaftsverband – Verband der Regionen e. V. 

Pamela Dutkiewicz, Sportlerin 

Peter Großmann, WDR 

Dennis Hebben, Landessportbund NRW 

Vanessa Kattermann, Staatskanzlei des Landes NRW 

Birgit Kaupmann, Volksbank Herford-Mindener Land eG 

 

 

Fotos und Bildunterschriften zum Download finden Sie am nächsten Tag  

(10. November ab 10 Uhr) unter:  

https://www.genossenschaftsverband.de/newsroom/presse/pressemitteilungen/stern

e-des-sports-2023-landespreis-nordrhein-westfalen/ 

 

Fotos: Franz Fender  

 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.sterne-des-sports.de 

 

 

Kontakt für die Presse: 

Sabine Bömmer  

Redakteurin/Pressereferentin, Genossenschaftsverband – Verband  

der Regionen e. V. 

Mobil: +49 173 2862911 

E-Mail: sabine.boemmer@genoverband.de 

 

 
Die „Sterne des Sports“ sind eine Initiative des Deutschen Olympischen Sportbundes und der Volksbanken Raiff-

eisenbanken. Sie zeichnen Sportvereine und ihre vielen ehrenamtlichen Helfer*innen für ihr gesellschaftliches 

Engagement aus. Mit ihren Angeboten fördern sie Kinder und Jugendliche, tragen zum Schutz der Gesundheit 

bei, unterstützen Familien oder dienen einem besseren Miteinander: Diese großen Leistungen finden immer noch 

zu wenig öffentliche Anerkennung. Die „Sterne des Sports“ würdigen diese. Alle Nominierten für die „Sterne des 

Sports“ in Silber haben sich zuvor als Preisträger des „Großen Sterns des Sports“ in Bronze auf Ortsebene quali-

fiziert.  

https://www.genossenschaftsverband.de/newsroom/presse/pressemitteilungen/sterne-des-sports-2023-landespreis-nordrhein-westfalen/
https://www.genossenschaftsverband.de/newsroom/presse/pressemitteilungen/sterne-des-sports-2023-landespreis-nordrhein-westfalen/
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